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Sing hält da weite Land Aarfrel
- . tagifeier, ,

Am Himmel hängen Wolken, schwoll
. , und schwer,

Und wknterkahl steht noch im Nebel
"
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Und feierliche Slockenklang schlagen
Vom Thal herauf verloren an mein

'

. . f.
- i a ituarn iic per aamtn eaVTuna

.t . lagen .

Mit sich i Gott empor. ,
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Wird Sieger nun da! goldne Sxm
melNicht:

, Seblendtt schau' ich in dem Strafen
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. 8 gSttlich Angesicht.

: Mit tiefen Augen, die das All um
' - schließen. .

(Bliest tl hernieder atii dem Glorien
' schein. .
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' schen Eohn.
Kluirotbe Wolken schwcken. wo ent.

schwunden
, Dw göttliche Aisisn.

Dies und DaS.
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natovuikvaro. rornn er erir eimnai

gebaut ist. dkMamen Perslnng Boule.
ty auöersehen. Er wird dem Stadt,
ratni , Committee für Straheunameo
iii sein öffentlichen Sitzung nächsten
Mittwoch ein dahingehend Lmpfeh
lung unterbreiten.'
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Eine WHIikytranlaktlon o
SOOttBarrel nck Ehicaao hat dtnPr
auf per Gallone hinaufgetritn.
Dk erkaufiprei für jenen Posten
war 11.60 per Gallon kn Bond,- - wozu

,
dl, Siezierungtsteuer von 3J2Q per
Gallone kommt. .
- '' A" - Ctf L11 1

w i - MHvuvt yu
den esitztilel auf 110 SrundstÄcke in

,den Millrttek Bottoms, westlich von
McLean Avenue, an dl, Eincinnqti
Southern Sisenbahn Ubrrtragn. Dk
Sisenluchn hat seit Beginn de Iah

- rel 191S in jener Gegend vlrk Grund,
. ,,,,,, t,, Ullflj?
. iauit 9f nrfi nnhor 9tnfin.it tutlttm binr
- diel Grundeibenthum erworben.
v Di, Woitter Yock So. von Sin'

kinnoti ist gestern beim Staatssekretär
- mit elnenf Akttenkavitak ton SlSO (Wrt

inkorp?rirt worden. Die Jntorpora
ffuim am.... . ni.llll IIIV 4I1UIUIII UiUViff von (71 tl

, und Mosel ' Moll von Hamilton.
Letzt",, ist Mitinhaber der Moiler

,Tsfstlp.. daselbst., ,. ;

Ottrblichkeitttexicht.
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Straße Nierenleiden. . ; '
' Henry Hillman. 79. Hsrtwellz

'
'Ldernyerkalkung.
; Franci M. Gorman. 60, 270' skearne Straße,' Adernverkalkung. ",

. Mathilha. Glei. SS. Betheld, Ho.
spital; Herzleiden. , .

' Arthur von Bargen, 2, 1C20 Jone
Etaße,' Hirnhouttntjund j

CHrleS Schottmiller. 59, 6S Ost
Clifton Apknue; Lungenleiden.

William . Whitehead, L1 949
Gest S trabe; Nierenleiden.

Elifford Shantt. 18, 5?17, Globe
Avmue; Tuberkulose. ;,.,

VK den GerilhtZhbfe.
Mrcheurath dr? Matthö ' kltdtt

, verlangt gerichtliche toritat zum
Bexkf de ircheneigenthums.

Nachlaßverwalter des vxrpnglöcktk

Anwält Fred. Tischbei verklagt
die Zweite National . Bank .

,f lilßM.

Der Raubmörder, Arthur Pendergast

xntgcht dem elektrische 5tHI.
Neue und erledigte Ehescheidungs
klagen. Schadenersatzfälle. .

Eingereichte Testamente und Nach

. laßsack). Verschheuei.

Matthu,.trchtsllvtr.
, kaust w r d e n.

Laut eine in der letzten Gemeinde,
Versammlung gefabtxn Beschlusses,
demzufolge di Gemeinde , ausgelöst
und dak Kirchkneigknthum an der L''
berty und Elm Straße verkauft wer
den soll, reichten geften die Trustees
Henry Hiegler, Anton Glllckstein. Fer
dtnand I. Steinbach, Jacob Theo-ba- ld

und Fred. Eloh Jr. im lkommon
Pleat nicht da Gesuch um die Er
laubnib ein, den geplanten Verkauf
fce irchen-Eigenthu- m vornehmen
zu dürfe. Sie führen al Gründ
an. dah die Gemeinde, welche, im
Jahre 1862 inkorporirt wurde, w letz,

terer. Zelt an Mitgliedern bedeutend
verloren und keine Auficht habe, un.
ter den jetzigen Umständen neue zu ge

Kinnen. Di Gemeinde habe etwa
$11,000 Schulden, für deren Bezah.
lung keine Mittel vorhanden und auch

nicht zu erlangen scien.weShalb es

für nöthig rächtet würde, da Kir
lkeneigenthum, 100 Fuß an Liberty

Strake und öo Fuk an Elm Str.
umfassend, da seinerzeit etwa $45.
000 gelostet hat. zu verkausen.

tth, ,Pdrgast t

geht dem elektrischen
' Stuhl.' .

In Sachen de Arthur Perchergast.

der unter der Anklage de Morde im
ersten Grade prozesskt wurde, well er
am 10. Juli 1917 den Wirth Adolph
Bargen, während er denselben in sei'
ner Wirthschaft an der 3. und Elm
Strahl zu klauben rfuchte. fiber

den Haufen Schossen hat. brachten die
kkrrmincckgeschwnmen gestern nach

zweistündiger Bergthung einen - auf
schuMg de .Morde im ersten Gra
de". lautenden Wcchrspruch ein, m

pfählen den Angeklagten jedoch der
Milde de Gerichtshsf. wa zur
Folg hat. daß Pendergaft bor dem

leltrichen Stuhl benxihrt bleibt und
nur zu Kbenkän!ich Zuchthaus
strafe, ohne Aussicht auf nadlgung
iberurtheilt werden kann.

Pendergaft nahm die Verkündigung
de Wahrspruch ohne sichtliche rre
gung entgegen, während sei Schwe
per, die eigen von Bridgeport. Eon
necticut, hierhergekommen war, um
während de Prozesse an seiner Seite

u sein, nahezu in Ohnmacht siel. Die
Vertheidiger kllndiaten an. daß sie ei
neu Antrag auf Sewelligung , eine

ninnn Prozesse unterbreite werden,
und rst wenn dictier entschieden 'ist.
wird Richter, lushing da Urtheil
über den Ang?llagten Men.

Schadenersatzklagen.
Albert L. Tischbein. Nach,

laszvkrmalter dc : Anwalt Fred.
Ttschbeia. nxlch Letzterer am 30. De.
zember 1917 infolge ine iii 2. Na
tional Bank Äbäude erlUten,! Fahr
stuhlunfall gestorben ist. Hot gestern

znxt Alagm über $11.3&4 und 30,
000 resp, gegen die Zweite National
Bank eingereicht. In beiden wird gel

tend gemackzt. dafj Herr Fred. Tisch
bei?, dessen Osfice sich im Bonkgebäu,
de befand, am 20. yktvder 1917, im
7. Stock in den Fcchrstuhl getreten 'sei.
um sich nach seiner Office im 9, Stock
zu begLben. Infolge de schadhaften
Zustande de Fahrstuhl habe der
Führer, der noch nicht, wie da Gesetz
e vorschreibt. 18 Jahre alt war. die
Nontroll, verloren. Der Fahrstuhl sei
hi zum. Dach gilsaust und dann in den
Nllrr gestürzt. Dabei habe Herr
Tischbein einen doppelten Beinbruch,
inen Armbruch, schwer Verletzungen

om Kopse und auch innerliche Perlet.
UNgen erlitten, dem N nach fast drei
monatiqem Kiankenlager ' tm Guten
Samariter Hospital erlegen sei. Für
gehabte Auslagen während dieser JJeH

vttlangt der lSger ' $1354. sowie
weitere $10,000 aus Grund der Lei
ten. die der Zlxrftorbene zu erdulden
hatte. Die zntffc Mag? über $30.000
ist aus Grund de Tode, Trschhein
und zum BeKkN seiner HinterblieKk
nen. bestehend au seiner Wittwe, drei
Kindern und einem Entes. kl Ki".fc
seine yerlwrbenen Gohne Dr. Fred.
Tischbetn. - .

John Mollner. Nachlakverwalte,
seine Soh, Ea,k Mellnet,
der gelegentlich einer Sa Explosion
in Wohnung No. 827 Qsni Str.

glich ssl,ki-ti- er r,lksat Fxel 20, Möxz 1913.

sein Leben ewölißrewurde gestern vn
Probatgericht ermächtigt, in diesem

Falle $4000, sowie al Vormund für
seinen Sohn Flor ten Moll er.
der bet der Explosion jschwere Brand
wunden erlitt, jedoch ; wieder genesen

ist, $750 in Erledigung aller weiteren
Ansprüche von der Union Ga and
Electric Eo. zu akzeptiren. , l

Arthur H. Wallace. Privat
Polizist der Well Fargo Eg?rb Co..
hat eine Kla-z- e über $2500 gegen den
städtischen Pilizisten Henry J.Schreck
und dessen Bürgen eingenkcht, weil er
am 8. März 1916 von Schreck in un
gerechter Weise festgenommen wurde
und infolge dessen zwei Stunden in
einer Zelle zubringen muhte,' ehe es
ihm gelang, seine Freilassung zu er
wirken. ,,

Ehescheidung .Falle.
George W. Myer, der sich

am 1 .Dezember 1917 in Akron, O.,
mit Mabel Myer verheirathete, hat
ein Scheidungskktge eingereicht, weil
die Frau, seinen Angaben zufolge, ihn
hintergangen und dann verlassen ha
den soll.

Samuel Bowle will von

Edith Bowle. Bett Avenue. College
Hill, mit der er sich am 24. September
1813 verheirathete, geschieden sein und
führt in der, Klageschrift an. datz die
Frau ihre Pflichten vernachlässigt, ihn
brutal behandelt und ihn am 25. Ok
tober 1915 unter Mitnahme der gan-ze- n

Hauseinrichtung, sowie seiner
Kleider, verlassen habe. Seit der Zeit
soll sie, wie er weiter behauptet, mit
einem anderen Manne, dessen Namen
r anführt, zusammenleben.
Anna Bogt hat gegen ihren

Gatten Charles Logt. 2833 Scioto
Straße, mit dem sie sich am 17. No.
vember 1880 verheirathete, eine Schei-
dungsklage eingereicht, worin sie be

hauptet, daß der Mqnn sie oft miß.
handelt, nicht für sie gesorgt und sie
am 7, Juli 1914 im Stich gelassen
habe. Außer der Scheidung verlangt
sie auch, daß ihm jedwede Anrecrt
auf ihr Grundeigenthum an Fett
Straße abgesprochen werde, wie die
schon infolge einer früheren Klage ge
fchehen ist, von ihm jedoch nicht be
rücksichtigt zu werden scheint.

Jessie Syder. ,Slega?n's
Gebäude, wurde von dem Clerk Jen
ning Syder, St. Leger Flats, den
sie am 26. Februar 1916 heirathcte.
geschieden, weil er sie noch an dem,
selben Tage verlassen u. seitdem in sei
ner Weise für sie oder ihr inzwischen
gebonne Kind gesorgt habeil soll.
"Wegen NichtVersorgung seiner Fa
milie wurde AdaMarieDoran,
24 West 13. Straß, von John L. I
ran, 206 Broadway, geschieden und
gleichzeitig wurden ihr 4 Alimente
per Woche für den Unterhakt ihre
Kindel zugesprochen.

Bertha Irene Lageman.
1518 Linn Straße, erlangt ein
Scheidung von Clarence Lageman,
907 Armory Avenue, den si am 14.
August 1913 heirathete, weil er jeit
Jahren dem Trunk ergeben ist, nicht

für sie und sein zwi Kinder gesorgt
und au diesem Grunde auch schon
zwei AkbeithauS-Termi- n verbüßt
hat.

Alice Mary Martin. 712
West 3. Straße, wurde von John H.
Martin. Bellevue. y., den sie am 21.
Allgufi 1915 Heirathete, geschieden,
nachdem sie nachgewiesen hatte, daß
sie, weil er sich weigerte, die Miethe zuj

bezahlen, in einem Jahre 14 mal ihre
Wohnung wechseln mußten. Außer
dem sagt sie au, daß er sie des Oef
teren mißhandelt und im September
1917 im Stich gklassen habe. -

Die Klag der Mary Jan
Lyon gegen William Lyon wurde
bkftricht'N. weil ihr Anwalt berichtete,
daß r den Aufenthalt der Klägerin
nicht auifindig machen könnte.

William Hutchison, der
vor Kurzem von seiner Gattin Eliza
beth Hutchison auf Scheidung verklagt
worden ist, reicht gestern eine Gegen
klage ein, worin er auf Grund von
Pflichtvernachlässiguna, brutaler Be
Handlung und weil die Frau ihn ohne 1

rund vertanen hat, seldit eine Schn
dung verlangt. Die Beiden heirathe
ten am 21. September 1907 und ha
Un zwei Kinder, deren Obhut Hutchi
son ebenfallt beansprucht.

Ruth Mysonhimer hat gi.
stern von Louisville, Ky., aus dem
County Clerk Wesselmann geschrie
den. daß sie gegen die Scheidungsklage
ihre Gatten, de Bauzeichner
Franllin I. Mysonhimer. Oatley.
nicht einzuwenden habe und willen
sei, haß er die verlangtk Scheidung er
halte. ( ; ' ,

Loui sB et h ke hat ihren Gat
ten John Bethke. 1123 ölm Straße,
den sie am 8. Juli 1903 heirathete. aus
Scheidung dertlägt. weil er nicht für
si gesorgt und sie, ihrer Angabe nach,
noch fortwährend derart mißhandelt
Hot. daß sie ihn im Oktober 1916 ver
lasse mußte. Um ihn zu verhindern,
sie in ihre, jetzigenWohnung zu belä
siigen. wurde ein Einhaltsbefchl grgen
Bethke erlassen.

Die noch minderjährige B l l a
D a n hat durch ihre Freundin Syl,
via Gaskin in Scheidungsklage ge.
gen Jesse Dean. Madisonville. den si

am 15, Januar 1917 hnrathkte. ein
gereicht. Si, macht darin geltend,
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Troco
Löft die Butte?

Frage.
Troco ist nicht nur ein Ersatz-Au,- ?

sii-ic- es ist da endgAtfy.' Produkt.
; Ter Geschmack ist unvergleichlich;, es

i leicht verdaulich und von hohn
- .ähriverch.

Troco löst alle Probleme für Jene,
welche bisher nur d'e beste Creamery
Butter gebraucht haben. Diese kriti
schen Konsmnenten sagen, daß selten
ein Aufstrich solch süßen und delikaten

' Äeschmack hat.

Fragt aber niclt blos nach 9!iifV
utter" oder Skch'Margarine" und

' erwartet dann diesen hochfeinen 2
schmack.

5ragt nach Troco und erlangt ftin
exklusweS Aroma.

n TR0C0

pn

VkrtnebS-Aikit- k,

213 Aalnut Strafe

Ph,S Mai 20ü
Mai 20LS.

liiliil'
Ihr Hindler hat

Tro der kann e

für Sie erlange.

daß Dean dem Trunk ergeben und ar.
britische gewesen sei und si kurz nach

der Heirath im Stich gelassen habe.

Auf Srund von Trunksucht und

weil er sie vor sieben Jahren. nd
dem er vorher noch die ganz Haus
einrichtuug verkaufte, im Stich gelas
sen hat. wurve Mary
Vaughn. 2613 Glenway Ave., von

horleS F. Vaughn. 1040 Ritten
houkle Straße geschieden. Die Frau
sagte? ferner aus. daß sie seit sieben

Jahren suwungen war. ihren Unter

halt ls Wäscherin zu verdienen.

. Weil seine Gattin France Allgcier.
mit der er sich am 16. August 1905
dnlzmatheie. ihn hinteraangen u. am

!. Junt 1913 verlassen bbrn ikoll. er
langte J,dn Allgeier. Tay
lor Qxta, eine Scheidung.

Amanda White. 316 Ost 7.
Straße, deren Gatte Floyd White,
mit dem sie sich am 30. August 1912

rchnrathtte. seit fünf Jahren spur
los dkvschwuiide ist, und sie infolge
dessen seither selbst ihren Unterhalt
verdienen mußte, erlangte ebenfalls
eine Scheidung.
' Die Klage der Rudy Horner.
553 West 7. Straße, gegen Henry
Horner, den sie am 15. Oktober 1905
heixathttk. wuide abgewiesen, weil
die Klägerin die erhobenen Beschukdi- -

aunaen der brutalen Behandluna usw.
nicht begründen, dmntt.

exklufives Verfahren giebt

seinen delikaten Geschmack.
Aus Pflanzenfett

gemacht.
Troeg ist aus Fett" gemacht, das

dein weißen Fleisch von ltvkosnüsien .

entnommen ist das Fett von der
selben tropisckftti Telikatesse. die Sie
geschnitzelt auf fluchen benutzen.

Tiefes appetitliäie Produkt ist mit
pasteurisirter Milch durch ein exklu
swes Verfahren gebuttert, welches
Troeo einen delikaten Geschmack ver
leibt.

Troeo enthält keine animalischen
Oele nur reine Pflanzenfette und
lmsteurisirte Milch für das Aroma.
Die TrocoGesellschast macht keini,'

animalisckM Oel Produkte. Sie
macht eine Spezialität aus diesem ei
nen Prodiitt.

lrant Euren Händler um eine
.ai'sel der vegetabilischen Farbe, .rxh
che von Butrer'Jabrikanten demist
wird.

vermacht

ihrer Nichte' $50
und ihre leinenen ihrem Nef-fe- n

Fritz Sichler. $400;
ihrem Neffen Fritz Eichler. Fried
berg. $200; ihrem Neffen
Oscar Sicher, $200; ih-

rem Neffen Paul Eichler,
$200. und den Rest

ihres nach
ner $1200 An-n- a

ihrem Bruder Moritz
Eichler.

.Hoß vermacht

ihr ihren drei Kirkdern

Fred, Jacob und Anna Hoß.

in seinem dnß sein Grund
No. und 1568

Aoenue. sowie No. 3128
Straße, erst nach fünf Iah-re- n

werden darf, worauf
dann seine Tijchter Carrie und Hartie

$500 als
sollen. Der Nest des

mit dem ubrign soll
dann unter seine sechs

Kinder Frank, Carrie, Hen
ry. und Edward ver
theilt werden.

Ernst Koeppe ist
strccker von Louise Per

Z1000.

.5

Bergleicht mit der

Troco hat die Probe, auf dem Tisch

im mit dein

besten CreameryProdukt. Hier ist es,

wo es bei Leuten,

Zmn Kochen hat nicht seincö.
in Bezug auf so

wohl wie vom der Spar
sarnfeit.

Alte Gesetze, die wurden,
' ehe Troco wurde,
uns.
Ties ifr äußerst

Troco ist ein von
welcks in urd,
wo nur das Beste wird.
.hier
und die

die Troco.

UT BUTTER COMPANY, Müwauiee, Wis.
Kauft es bei Eurem Händler.
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.Auguste
Christine Sherlock

S:chen;
Cincinnati.

Sachsen.
Hannover.

Sonnen-ber- g.

Sachsen.
Dermögeos, Bezahlung ei

von an
Himcik,

Vermögen

bestimmt
Testament,

eigenHum 15521554
Freeman
Hackderry

verkauft

je erhalten
Erlöse, xsam-me- n

Nachlaß,

Charles,
Hatt BorcharÄ

Nachlaß Sachen.

lonalien

Troco
besten

zu besreln, Vergleich

gewinM peniblen

es

gleichen, Resultate
Standpunkte

gemacht

erfunden zwingen
es zu ctikertiren.

irreführend.

Prodilkt Qualität,
Familien gebraucht

geduldet
versichern tteschmack, Qualität

Hersiellungs
Bethoden von

a.

.

Norma F. Dick it
von Cathnine Tick; Personalen

$350, $7500.
Robert Vor.oerheid ist

voa Lilliau
$4700.

Fred. Hoß ist

von Magdalene Hoß;
$2000.

Clarence E. Mack und Robert L.
Block find von
Tillie Block; Personalem $25.000.

Der persönliche Nachlaß der Sarcch
M. Pounöford beträgt $21.345; der-jeni-

der Mary Dvor $1226;
derjenige des Walter H. Kemp
$2000.37.

Henry S3. Schmidt ist
von John F. Dcirmecker; Per-sonali- en

$1000.
J6000.

I. A. Steinau erkngte ein Urtheil
über $2496.60 gegen Geo. R. Hunt.

Die Fifth-Thir- d Rational Bank,
welche von dem vorgestern zu längerer

uchthaushaft verurtiheiltrn Thos. G.
Gaylord um $2798.92 beschwindelt
wurde, hat gestern dieifen Betrag gegen
Gaylord eingtlagi.

der

Der blutiae Weltkriea vermag die

Ctnnnnati durchnus
nicht auch feiejf

jriÄ' tvr v'

Cincinnati,

(?in? Telephon

Bvsch,ift kriufft

prompte

Frühjahr wieder ein Schauturnen zu
geben; i Gegenteil gerade dieer
Krieg veranlaßt sie, durch ihre Vor
stellung dnn Publikum zu zeigen, daß
durch harmonische Ausbildung vo

Körper und Geist die Menschen am

besten für den Kampf umö Dasein
vorbereitet und gestählt werden. Ein
schönes Schauturnen
ist ein prattifa'r

für die Zicke und Ideale der

Turnerei. Und einen sacken Anlckau
ein schöne turnerisch

Boistellung, wird man am 7. Äpril
in der Musikhalle bewundern können,

wo'Merfter Eckstein seine lurnerschar
wieder in prächtigen Uedunge vvr
führen wird.

Infolge eines Vi'rsehens seitens der
Misichallt Verwaltung mußte die

Vorstellung, die ursprünglich auf Än
fang März rinberaumk nwr, um vier
Wochen vtrschl,ben werden. Allein
diese verlairaerte
oab Turnlehrer Eckstein Gelenilxir,
zede einzelne Nummer des reickhalti
gen Programms aufs sorgfältigste
einzuüben, sdaß die Vorführung
Heuer besser klappen wird ulö e zu.'
Aor; sie wird ladells sein. Eintritts-tarle- n

für die Vorstellung, die präzi
um drei Uhr Nlichmittags beginnt,
kann man von Mitglieder,, d Turn,
gemeinde oder in der Central Turn,
Halle beziehen; daselbst tonnen aucy
die rkervirun Sitze belegt ntxten.

M
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Margaret

Eingerechte Testamente.
Schleich!

Mchsekschuld

Magdalene

HeinrichBorchard

Speziallegate

gleichheülich

TeftamentSooll
Twachtman;

(5reamery Butter.

Oleomargaruie

forgfältigüen
Popularität

Nachlaßoerwalte-ri- n

Grundeigenthum
Nachlaß-rerwalt- er

Bondrrheide;
Grundeigenthum

TestamentsovWrecker
Grundeigen-thu- m

T:'ftamemslUstreckkr

Nachlaßver-
walter

Grundeigenthum

Verschiedenes.

Schauturnen Trngeinkmde.

Turngemeindr
abzichalten,

u

0.

Ablieferung.

wohlvorbereitetes
Anschnuungsuntcr-rich- t

ungsunterricht,

Vorbrreitu7,gsfriit


